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Sämtliche Modelle, Schnittteile und Zeichnungen stehen unter Urheberschutz, gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. 

Der Verlag haftet nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Handhabung des Schnitts, der Materialien, 
unsachgemäße Ausführung der Tipps und Anleitungen oder unsachgemäße Nutzung der Modelle entstehen.

Die Angaben für die einzelnen Größen eines Schnittes stehen in den Anleitungen hintereinander,  
durch Gedankenstriche getrennt. Steht nur eine Angabe, gilt sie für alle Größen

108 Kleid dd

Größen 36, 38, 40, 42, 44, von S. 23
Länge ab Taille 58 cm

Hinweis: Dieses Modell ist in Längs-
richtung aus Spitzenstoff zuge-
schnitten. Die Bogenkante des Stof-
fes wird abgeschnitten und an den 
Saumkanten des Modells appliziert. 

Sie brauchen: 
Spitzenstoff mit einseitiger Bogen-
kante, 90 cm breit: 2,10 – 2,10 – 2,15 
– 2,15 – 2,15 m. Kreppsatin zum Un-
terlegen, 140 cm breit: 1,35 – 1,35 – 
1,35 – 1,45 – 1,50 m. Vlieseline G 785. 
Wasserlösliches Stickvlies Vlieseline 
Soluweb. 1 Nahtreißverschluss, 60 cm 
lang und Spezial-Nähfuß. 
Stoffempfehlung: Spitzenstoff mit 
Bogenkante. Satin zum Unterlegen 
der Spitzenstoffteile. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 108 beachten. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 1,5 cm, Saum an den 
Satinteilen 4 cm. 
Zuschneiden:
Spitzenstoff:
Zunächst die Bogenkante ca. 5 cm 
breit abschneiden, zur Seite legen. 
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
Kreppsatin:
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
5 Vord. Halsausschnittbesatz
  im Stoffbruch 1x
6 Rückw. Halsausschnittbesatz 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
a) 2 Schrägstreifen für die Armaus-
schnitte 17 – 18 – 18 – 19 – 20 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. 
Nähen:
n Bogenkante applizieren: Saum-
kante des Vorderteils und der Rü-
ckenteile aus Spitzenstoff  mit was-
serlöslichem Haftvlies fixieren, so 
dass sich die Kanten nicht ausdeh-
nen. Dazu einen ca. 3 cm breiten 
Streifen vom Haftvlies innen über 
den markierten Saumlinien festhef-
ten. Die Bogenkante links auf rechts 

Schnittteile 1, 2 und 5 bis 8
Gr. 36 3333

Gr. 38 4444

Gr. 40 55

Gr. 42 6666

Gr. 44 7777

so auf die unteren Kleidkanten le-
gen, dass der innere Rand der Bogen 
auf die Saumlinie trifft. Zuerst mit 
einem mittelgroßen Steppstich ent-
lang dem inneren Rand steppen. 
Über diese Steppnaht mit einem 
kleinen, dicht eingestellten Zick-
zackstich steppen. Auf der Untersei-
te den überstehenden Spitzenstoff 
vorsichtig bis dicht an die Stiche ab-
schneiden. Außen oberhalb der Zick-
zacknaht den überstehenden Rand 
der Bogenkante abschneiden. Haft-
vlies mit einem feuchten Schwamm 
betupfen, damit es sich löst. 
n Am Vorderteil und an den Rü-
cken teilen aus Satin die Saumzuga-
be nach innen bügeln, einschlagen 
und feststeppen. Vorderteil und 
Rückenteile aus Spitzenstoff links 
auf rechts auf die entsprechenden 
Satinteile heften, die Bogenkante 
überstehen lassen. 
n Abnäher steppen. Abnähertiefen 
auf 1,5 cm Breite zurückschneiden 
und auseinanderbügeln, die spitzen 
Enden flach bügeln. 

Kreppsatin, 140 cm breit

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, rechte 
Seite innen. 

Zuschneidepläne 

Spitzenstoff, 90 cm breit

n Den Nahtreißverschluss an den 
Rückenteilen einnähen wie bei  
„Gewusst wie“ beschrieben. Rückw. 
Mittelnaht von unten bis zum Reiß-
verschluss steppen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. Die unteren En-
den der Nahtzugaben von Hand an-
nähen. 
n Seitennähte steppen. Die unteren 
Enden der Nahtzugaben von Hand 
annähen. 
n Ärmel aus Spitzenstoff auf die 
entsprechenden Satinteile heften. 
Obere Ärmelnähte steppen. Bogen-
kante wie beschrieben applizieren, 
jedoch ohne Haftvlies, der Satin wird 
mitgefasst. 
n Schulternähte steppen. Dabei ge-
nau an der markierten Halsaus-
schnittlinie beginnen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. 
n Ärmel oberhalb der Querstriche 
an die Armausschnitte steppen. 
Schrägstreifen für Armausschnitte 
längs zur Hälfte falten und bügeln, 
rechte Seite außen. Die doppelten 
Schrägstreifen unterhalb der Ärmel 
so auf die Armausschnittkanten ste-

cken, dass die Bruchkante der Strei-
fen 7 mm breit neben der Nahtlinie 
im Teil liegt, die Streifenenden lie-
gen über den unteren Ärmelkanten. 
Entlang den Armausschnittlinien 
steppen. Nahtzugaben zurück-
schneiden. Schrägstreifen nach in-
nen wenden. Armausschnittkanten 
5 mm breit absteppen. 
n Am Besatz die Schulternähte 
steppen. Dabei genau an der mar-
kierten Halsausschnittlinie begin-
nen. Besatz rechts auf rechts auf die 
Ausschnittkante des Kleids stecken. 
Am Reißverschlussschlitz den Besatz 
ca. 5 mm vor der Schlitzkante zu-
rückschlagen, an der oberen Kante 
feststecken. Am Kleid die Schlitzzu-
gaben nach außen legen und über 
dem Besatz an der Ausschnittkante 
feststecken. Entlang der Ausschnitt-
kante steppen. Schlitzzugaben nach 
innen wenden. Besatz nach oben le-
gen und so weit wie möglich schmal 
neben der Naht auf den Nahtzuga-
ben feststeppen. Besatz nach innen 
wenden, auf den Reißverschlussbän-
dern und den Nähten annähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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Hinweis: Dieses Modell ist in Längs-
richtung aus Spitzenstoff zuge-
schnitten. Die Bogenkante des Stof-
fes wird abgeschnitten und an den 
Saumkanten des Modells appliziert. 

Sie brauchen: 
Spitzenstoff mit einseitiger Bogen-
kante, 90 cm breit: 2,10 – 2,10 – 2,15 
– 2,15 – 2,15 m. Kreppsatin zum Un-
terlegen, 140 cm breit: 1,35 – 1,35 – 
1,35 – 1,45 – 1,50 m. Vlieseline G 785. 
Wasserlösliches Stickvlies Vlieseline 
Soluweb. 1 Nahtreißverschluss, 60 cm 
lang und Spezial-Nähfuß. 
Stoffempfehlung: Spitzenstoff mit 
Bogenkante. Satin zum Unterlegen 
der Spitzenstoffteile. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 108 beachten. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 1,5 cm, Saum an den 
Satinteilen 4 cm. 
Zuschneiden:
Spitzenstoff:
Zunächst die Bogenkante ca. 5 cm 
breit abschneiden, zur Seite legen. 
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
Kreppsatin:
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
5 Vord. Halsausschnittbesatz
  im Stoffbruch 1x
6 Rückw. Halsausschnittbesatz 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
a) 2 Schrägstreifen für die Armaus-
schnitte 17 – 18 – 18 – 19 – 20 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. 
Nähen:
n Bogenkante applizieren: Saum-
kante des Vorderteils und der Rü-
ckenteile aus Spitzenstoff  mit was-
serlöslichem Haftvlies fixieren, so 
dass sich die Kanten nicht ausdeh-
nen. Dazu einen ca. 3 cm breiten 
Streifen vom Haftvlies innen über 
den markierten Saumlinien festhef-
ten. Die Bogenkante links auf rechts 
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so auf die unteren Kleidkanten le-
gen, dass der innere Rand der Bogen 
auf die Saumlinie trifft. Zuerst mit 
einem mittelgroßen Steppstich ent-
lang dem inneren Rand steppen. 
Über diese Steppnaht mit einem 
kleinen, dicht eingestellten Zick-
zackstich steppen. Auf der Untersei-
te den überstehenden Spitzenstoff 
vorsichtig bis dicht an die Stiche ab-
schneiden. Außen oberhalb der Zick-
zacknaht den überstehenden Rand 
der Bogenkante abschneiden. Haft-
vlies mit einem feuchten Schwamm 
betupfen, damit es sich löst. 
n Am Vorderteil und an den Rü-
cken teilen aus Satin die Saumzuga-
be nach innen bügeln, einschlagen 
und feststeppen. Vorderteil und 
Rückenteile aus Spitzenstoff links 
auf rechts auf die entsprechenden 
Satinteile heften, die Bogenkante 
überstehen lassen. 
n Abnäher steppen. Abnähertiefen 
auf 1,5 cm Breite zurückschneiden 
und auseinanderbügeln, die spitzen 
Enden flach bügeln. 

Kreppsatin, 140 cm breit

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, rechte 
Seite innen. 

Zuschneidepläne 

Spitzenstoff, 90 cm breit

n Den Nahtreißverschluss an den 
Rückenteilen einnähen wie bei  
„Gewusst wie“ beschrieben. Rückw. 
Mittelnaht von unten bis zum Reiß-
verschluss steppen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. Die unteren En-
den der Nahtzugaben von Hand an-
nähen. 
n Seitennähte steppen. Die unteren 
Enden der Nahtzugaben von Hand 
annähen. 
n Ärmel aus Spitzenstoff auf die 
entsprechenden Satinteile heften. 
Obere Ärmelnähte steppen. Bogen-
kante wie beschrieben applizieren, 
jedoch ohne Haftvlies, der Satin wird 
mitgefasst. 
n Schulternähte steppen. Dabei ge-
nau an der markierten Halsaus-
schnittlinie beginnen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. 
n Ärmel oberhalb der Querstriche 
an die Armausschnitte steppen. 
Schrägstreifen für Armausschnitte 
längs zur Hälfte falten und bügeln, 
rechte Seite außen. Die doppelten 
Schrägstreifen unterhalb der Ärmel 
so auf die Armausschnittkanten ste-

cken, dass die Bruchkante der Strei-
fen 7 mm breit neben der Nahtlinie 
im Teil liegt, die Streifenenden lie-
gen über den unteren Ärmelkanten. 
Entlang den Armausschnittlinien 
steppen. Nahtzugaben zurück-
schneiden. Schrägstreifen nach in-
nen wenden. Armausschnittkanten 
5 mm breit absteppen. 
n Am Besatz die Schulternähte 
steppen. Dabei genau an der mar-
kierten Halsausschnittlinie begin-
nen. Besatz rechts auf rechts auf die 
Ausschnittkante des Kleids stecken. 
Am Reißverschlussschlitz den Besatz 
ca. 5 mm vor der Schlitzkante zu-
rückschlagen, an der oberen Kante 
feststecken. Am Kleid die Schlitzzu-
gaben nach außen legen und über 
dem Besatz an der Ausschnittkante 
feststecken. Entlang der Ausschnitt-
kante steppen. Schlitzzugaben nach 
innen wenden. Besatz nach oben le-
gen und so weit wie möglich schmal 
neben der Naht auf den Nahtzuga-
ben feststeppen. Besatz nach innen 
wenden, auf den Reißverschlussbän-
dern und den Nähten annähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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Saumkanten des Modells appliziert. 
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Spitzenstoff mit einseitiger Bogen-
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terlegen, 140 cm breit: 1,35 – 1,35 – 
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Stoffempfehlung: Spitzenstoff mit 
Bogenkante. Satin zum Unterlegen 
der Spitzenstoffteile. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 108 beachten. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 1,5 cm, Saum an den 
Satinteilen 4 cm. 
Zuschneiden:
Spitzenstoff:
Zunächst die Bogenkante ca. 5 cm 
breit abschneiden, zur Seite legen. 
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
Kreppsatin:
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
5 Vord. Halsausschnittbesatz
  im Stoffbruch 1x
6 Rückw. Halsausschnittbesatz 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
a) 2 Schrägstreifen für die Armaus-
schnitte 17 – 18 – 18 – 19 – 20 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. 
Nähen:
n Bogenkante applizieren: Saum-
kante des Vorderteils und der Rü-
ckenteile aus Spitzenstoff  mit was-
serlöslichem Haftvlies fixieren, so 
dass sich die Kanten nicht ausdeh-
nen. Dazu einen ca. 3 cm breiten 
Streifen vom Haftvlies innen über 
den markierten Saumlinien festhef-
ten. Die Bogenkante links auf rechts 
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so auf die unteren Kleidkanten le-
gen, dass der innere Rand der Bogen 
auf die Saumlinie trifft. Zuerst mit 
einem mittelgroßen Steppstich ent-
lang dem inneren Rand steppen. 
Über diese Steppnaht mit einem 
kleinen, dicht eingestellten Zick-
zackstich steppen. Auf der Untersei-
te den überstehenden Spitzenstoff 
vorsichtig bis dicht an die Stiche ab-
schneiden. Außen oberhalb der Zick-
zacknaht den überstehenden Rand 
der Bogenkante abschneiden. Haft-
vlies mit einem feuchten Schwamm 
betupfen, damit es sich löst. 
n Am Vorderteil und an den Rü-
cken teilen aus Satin die Saumzuga-
be nach innen bügeln, einschlagen 
und feststeppen. Vorderteil und 
Rückenteile aus Spitzenstoff links 
auf rechts auf die entsprechenden 
Satinteile heften, die Bogenkante 
überstehen lassen. 
n Abnäher steppen. Abnähertiefen 
auf 1,5 cm Breite zurückschneiden 
und auseinanderbügeln, die spitzen 
Enden flach bügeln. 

Kreppsatin, 140 cm breit

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, rechte 
Seite innen. 

Zuschneidepläne 

Spitzenstoff, 90 cm breit

n Den Nahtreißverschluss an den 
Rückenteilen einnähen wie bei  
„Gewusst wie“ beschrieben. Rückw. 
Mittelnaht von unten bis zum Reiß-
verschluss steppen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. Die unteren En-
den der Nahtzugaben von Hand an-
nähen. 
n Seitennähte steppen. Die unteren 
Enden der Nahtzugaben von Hand 
annähen. 
n Ärmel aus Spitzenstoff auf die 
entsprechenden Satinteile heften. 
Obere Ärmelnähte steppen. Bogen-
kante wie beschrieben applizieren, 
jedoch ohne Haftvlies, der Satin wird 
mitgefasst. 
n Schulternähte steppen. Dabei ge-
nau an der markierten Halsaus-
schnittlinie beginnen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. 
n Ärmel oberhalb der Querstriche 
an die Armausschnitte steppen. 
Schrägstreifen für Armausschnitte 
längs zur Hälfte falten und bügeln, 
rechte Seite außen. Die doppelten 
Schrägstreifen unterhalb der Ärmel 
so auf die Armausschnittkanten ste-

cken, dass die Bruchkante der Strei-
fen 7 mm breit neben der Nahtlinie 
im Teil liegt, die Streifenenden lie-
gen über den unteren Ärmelkanten. 
Entlang den Armausschnittlinien 
steppen. Nahtzugaben zurück-
schneiden. Schrägstreifen nach in-
nen wenden. Armausschnittkanten 
5 mm breit absteppen. 
n Am Besatz die Schulternähte 
steppen. Dabei genau an der mar-
kierten Halsausschnittlinie begin-
nen. Besatz rechts auf rechts auf die 
Ausschnittkante des Kleids stecken. 
Am Reißverschlussschlitz den Besatz 
ca. 5 mm vor der Schlitzkante zu-
rückschlagen, an der oberen Kante 
feststecken. Am Kleid die Schlitzzu-
gaben nach außen legen und über 
dem Besatz an der Ausschnittkante 
feststecken. Entlang der Ausschnitt-
kante steppen. Schlitzzugaben nach 
innen wenden. Besatz nach oben le-
gen und so weit wie möglich schmal 
neben der Naht auf den Nahtzuga-
ben feststeppen. Besatz nach innen 
wenden, auf den Reißverschlussbän-
dern und den Nähten annähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2

   Это надо знать

Потайные застежки-молнии вы-
пускаются только длиной 22, 40 
и 60 см. Застежка-молния долж-
на быть длиннее разреза для за-
стежки минимум на 2 см, она при-
тачивается перед выполнением 
шва выше или ниже разреза, т. е. 
при полностью открытых срезах. 
Для притачивания потайной за-
стежки-молнии требуется специ-
альная лапка швейной машины, 
которая входит в обязательный 
комплект лапок ко многим совре-
менным швейным машинам.

Притачать застежку-молнию:
Потайную застежку-молнию от-
крыть и прижать спираль ногтем 
большого пальца так, чтобы можно 
было увидеть «линию шва» между 
тесьмой и спиралью. Открытую за-
стежку-молнию наложить внеш-
ней стороной на лицевую сторону 
изделия вдоль одного края разре-
за (1). Чтобы застежка-молния была 
притачана точно по размеченной 
линии шва, надо определить ин-
тервал между краем тесьмы за-
стежки-молнии и срезом ткани: 
ширина припуска на шов минус 1 
см ширины тесьмы = расстояние до 
среза ткани. Верхний конец тесь-
мы застежки-молнии приколоть 
к ткани булавкой на нужном рас-
стоянии — см. выше. Нижний конец 
тесьмы застежки-молнии выступа-
ет за нижний конец разреза. Лапку 
швейной машины установить над 
застежкой-молнией так, чтобы 

спираль располагалась под выем-
кой лапки справа от иглы. Застеж-
ку-молнию притачать от верхнего 
конца до метки разреза. Закрыть 
застежку-молнию. 
Вторую тесьму застежки-мол-
нии наложить внешней стороной 
на лицевую сторону ткани вдоль 
другого края разреза и приколоть 
верхний конец тесьмы одной бу-
лавкой. Застежку-молнию снова 
открыть. Лапку швейной машины 
установить над застежкой-мол-
нией так, чтобы спираль распо-
лагалась под выемкой лапки сле-
ва от иглы (2). Тесьму настрочить 
от верхнего конца до метки раз-
реза. Закрыть застежку-молнию. 
Стачать срезы деталей кроя ниже 
метки разреза для застежки, от-
вернув нижний свободный конец 
застежки-молнии на припуски 
на шов и начав шов максимально 
близко к последним стежкам швов 
притачивания застежки-молнии. 
Излишний конец застежки-мол-
нии срезать и окантовать лоску-
том ткани.

Потайная застежка на молнию
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GewuSSt wie
Verdeckter Nahtreißverschluss
Diese speziellen Reißverschlüsse gibt 
es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 cm. 
Der Reißverschluss sollte mindestens 
2 cm länger sein als der Schlitz. Er 
wird eingenäht, bevor die Naht un-
terhalb des Schlitzes gesteppt wird. 
Zum Einnähen braucht man ein spe-
zielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rechte 
Stoffseite einer Schlitzkante legen.
Um den Reiß  ver schluss genau in der 
markierten Naht  linie festzu  steppen, 
den Abstand zwischen Band und 
Stoffkante wie folgt berechnen: 
Nahtzugabenbreite minus 1 cm Band - 
breite = Abstand zur Stoffkante. Bei 
einer 1,5 cm breiten Nahtzugabe be-
trägt 
der Abstand zum Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver schluss ende im er-
rechneten Abstand zur Stoffkante 
mit einer Stecknadel feststecken. Am 
markierten Schlitz ende steht das un-
tere Reißver schlussende über. Das 
Nähfüßchen so auf den Reißver-
schluss setzen, dass die Spi rale in der 
Kerbe rechts neben der Nadel liegt 
(1). Den Reiß verschluss von oben bis 
zum markierten Schlitzende fest-

steppen.  Den Reiß ver schluss schlie-
ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante legen, 
oben mit einer Stecknadel festste-
cken. Reiß verschluss wieder öffnen. 
Das Nähfüßchen auf das obere Reiß-
ver schluss  ende setzen, die Spirale 
liegt in der Kerbe links neben der 
Nadel (2). Den Reißverschluss von 
oben bis zum Schlitz ende feststep-
pen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von un-
ten nach oben. Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß   ver schluss zur 
Naht zugabe hin  legen. Die Naht 
möglichst dicht bis zum letzten Stich 
der Reißverschlussnähte step pen. Zu 
lange Reißverschlüsse ab schnei  den 
und das Ende mit einem Stoffrest 
einfassen.
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Размеры 36, 38, 40, 42, 44
Длина от талии 58 см.

Важно: эта  модель выкраивает-
ся из кружевного полотна по до-
левой нити. Фестончатый край 
кружевного полотна срезается 
и настрачивается вдоль нижних 
срезов переда, спинки и рукавов. 

Вам потребуется:
Кружевное полотно с односто-
ронним фестончатым краем 2,10–
2,10–2,15–2,15–2,15 м шириной 90 см; 
креп-сатин в качестве нижнего 
слоя 1,35–1,35–1,35–1,45–1,50 м ши-
риной 140 см; 
флизелин G 785; 
штикфлиз флизелин золювеб, 
растворяющийся в воде; 
1 потайная застежка-молния дли-
ной 60  см и специальная лапка 
швейной  машины для ее прита-
чивания.
Рекомендуемые ткани: кружевные 
полотна с фестончатым краем, са-
тин в качестве нижнего слоя.
Бумажная выкройка:
Переснять детали выкройки. 
Обратите внимание на линии и 
данные именно для модели 108. 
Припуски:
На швы и по срезам  — 1,5  см, на 
подгибку низа платья и низа ру-
кавов (кружевное полотно)  — 
1,5 см. Детали из креп-сатина вы-
кроить с припусками на подгибку 
низа 4 см. 
Раскрой:
Из кружевного полотна:
Сначала срезать фестончатый 
край кружевного полотна на ши-
рину ок. 5  см и пока отложить в 
сторону.
1 Перед со сгибом � 1х
2 Спинка � 2х
7 Передняя часть рукава � 2х 
8 Задняя часть рукава � 2х
Из креп-сатина:
1 Перед со сгибом � 1х
2 Спинка � 2х
5 Обтачка горловины переда 
со сгибом � 1х
6 Обтачка горловины спинки � 2х
7 Передняя часть рукава � 2х
8 Задняя часть рукава � 2х
а) 2 обтачки пройм (раскрой по ко-
сой) длиной по 17–18–18–19–20 см и 
шириной 3 см, включая припуски.

Прокладка: см. детали на плане 
раскладки, выделенные серым 
цветом.
Пошив:
• Настрочить фестончатый край. 
Нижние срезы переда и спинки 
из кружевного полотна закре-
пить флизелином золювеб, рас-
творяющимся в воде, чтобы сре-
зы не растягивались. Для этого 
полосы флизелина золювеб ши-
риной по ок. 3 см приметать с из-
наночной стороны поверх раз-
меченных линий нижнего края 
переда и спинки. Отрезки фе-
стончатого края кружевного по-
лотна наложить на нижние сре-
зы переда и спинки изнаночной 
стороной к лицевой стороне, 
совместив вну тренние срезы 
отрезков фестончатого края с 
размеченными линиями нижне-
го края переда и спинки. Снача-
ла проложить зигзагообразные 
строчки стежками средней ве-
личины вдоль внутренних сре-
зов отрезков фестончатого края. 
Поверх этих строчек проложить 
еще узкие плотные зигзагоо-
бразные строчки. С изнаночной 

стороны выступающие нижние 
срезы переда и спинки срезать 
вплотную к стежками. С лицевой 
стороны срезать выше зигзаго-
образных строчек выст упаю-
щие срезы отрезков фестонча-
того края выше зигзагообразных 
строчек. Флизелин золювеб смо-
чить влажной губкой, чтобы он 
растворился. 
• На переде и спинке из креп-
сатина припуски на подгибку низа 
заутюжить на изнаночную сто-
рону, подвернуть и застрочить. 
Перед и спинку из кружевного 
полотна наложить на соответ-

ствующие детали из креп-сатина 
изнаночной стороной к лицевой 
стороне и приметать так, чтобы 
фестончатые края выступали.
• На переде стачать вытачки. Глу-
бины вытачек срезать до ширины 
по 1,5 см и разутюжить, у вершин 
вытачек сутюжить слабины.
• Вдоль средних срезов спинки 
притачать потайную застежку-
молнию  — см. «Это надо знать». 
Выполнить средний шов по спин-
ке от низа до нижнего конца за-
стежки на молнию. Припуски шва 
разутюжить. Нижние концы при-
пусков шва пришить вручную. 
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• Выполнить боковые швы. Ниж-
ние концы припусков швов при-
шить вручную. 
• Рукава из кружевного полот-
на наложить на соответствую-
щие детали из креп-сатина и при-
метать. На рукавах выполнить 
верхние швы. На нижние срезы 
рукавов настрочить отрезки фе-
стончатого края кружевного по-
лотна так же, как описано для пе-
реда и спинки, но без флизелина 
золювеб, закрепляя при этом ру-
кава из креп-сатина.  

• Выполнить плечевые швы, на-
чав строчки точно у размеченной 
линии горловины. Припуски швов 
разутюжить.
• Рукава втачать в проймы выше 
поперечных меток. Каждую косую 
обтачку проймы сложить вдоль 
пополам лицевой стороной на-
ружу и приутюжить. Сложенную 
вдвое обтачку приколоть к срезу 
проймы ниже рукава так, чтобы 
сгиб обтачки лежал на детали на 
расстоянии 7 мм от размеченной 
линии шва, а концы обтачки ле-
жали поверх нижнего края рука-
ва. Проложить строчку вдоль сре-

за проймы. Припуски шва срезать 
близко к строчке. Обтачку проймы 
отвернуть на изнаночную сторо-
ну. Пройму отстрочить на рассто-
янии 5 мм. 
• На обтачке горловины выпол-
нить плечевые швы, при этом 
строчки начать точно от разме-
ченной линии горловины. Обтач-
ку приколоть к срезу горловины 
платья лицевой стороной к лице-
вой стороне. У застежки на мол-
нию концы обтачки отвернуть, не 
доходя по ок. 5 мм до краев разре-
за для застежки на молнию, при-
колоть к срезу горловины. На пла-

тье припуски по краям разреза 
(застежка на молнию) отвернуть 
на лицевую сторону и приколоть 
к срезу горловины поверх обтач-
ки. Проложить строчку вдоль сре-
за горловины. Припуски по краям 
разреза отвернуть на изнаноч-
ную сторону. Обтачку горловины 
отвернуть вверх и настрочить на 
припуски шва притачивания близ-
ко к шву на максимально возмож-
ную длину. Обтачку горловины 
отвернуть на изнаночную сторо-
ну, пришить к тесьмам потайной 
застежки-молнии и к припускам 
плечевых швов.
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108 Kleid dd

Größen 36, 38, 40, 42, 44, von S. 23
Länge ab Taille 58 cm

Hinweis: Dieses Modell ist in Längs-
richtung aus Spitzenstoff zuge-
schnitten. Die Bogenkante des Stof-
fes wird abgeschnitten und an den 
Saumkanten des Modells appliziert. 

Sie brauchen: 
Spitzenstoff mit einseitiger Bogen-
kante, 90 cm breit: 2,10 – 2,10 – 2,15 
– 2,15 – 2,15 m. Kreppsatin zum Un-
terlegen, 140 cm breit: 1,35 – 1,35 – 
1,35 – 1,45 – 1,50 m. Vlieseline G 785. 
Wasserlösliches Stickvlies Vlieseline 
Soluweb. 1 Nahtreißverschluss, 60 cm 
lang und Spezial-Nähfuß. 
Stoffempfehlung: Spitzenstoff mit 
Bogenkante. Satin zum Unterlegen 
der Spitzenstoffteile. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 108 beachten. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 1,5 cm, Saum an den 
Satinteilen 4 cm. 
Zuschneiden:
Spitzenstoff:
Zunächst die Bogenkante ca. 5 cm 
breit abschneiden, zur Seite legen. 
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
Kreppsatin:
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
5 Vord. Halsausschnittbesatz
  im Stoffbruch 1x
6 Rückw. Halsausschnittbesatz 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
a) 2 Schrägstreifen für die Armaus-
schnitte 17 – 18 – 18 – 19 – 20 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. 
Nähen:
n Bogenkante applizieren: Saum-
kante des Vorderteils und der Rü-
ckenteile aus Spitzenstoff  mit was-
serlöslichem Haftvlies fixieren, so 
dass sich die Kanten nicht ausdeh-
nen. Dazu einen ca. 3 cm breiten 
Streifen vom Haftvlies innen über 
den markierten Saumlinien festhef-
ten. Die Bogenkante links auf rechts 

Schnittteile 1, 2 und 5 bis 8
Gr. 36 3333

Gr. 38 4444

Gr. 40 55

Gr. 42 6666

Gr. 44 7777

so auf die unteren Kleidkanten le-
gen, dass der innere Rand der Bogen 
auf die Saumlinie trifft. Zuerst mit 
einem mittelgroßen Steppstich ent-
lang dem inneren Rand steppen. 
Über diese Steppnaht mit einem 
kleinen, dicht eingestellten Zick-
zackstich steppen. Auf der Untersei-
te den überstehenden Spitzenstoff 
vorsichtig bis dicht an die Stiche ab-
schneiden. Außen oberhalb der Zick-
zacknaht den überstehenden Rand 
der Bogenkante abschneiden. Haft-
vlies mit einem feuchten Schwamm 
betupfen, damit es sich löst. 
n Am Vorderteil und an den Rü-
cken teilen aus Satin die Saumzuga-
be nach innen bügeln, einschlagen 
und feststeppen. Vorderteil und 
Rückenteile aus Spitzenstoff links 
auf rechts auf die entsprechenden 
Satinteile heften, die Bogenkante 
überstehen lassen. 
n Abnäher steppen. Abnähertiefen 
auf 1,5 cm Breite zurückschneiden 
und auseinanderbügeln, die spitzen 
Enden flach bügeln. 

Kreppsatin, 140 cm breit

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, rechte 
Seite innen. 

Zuschneidepläne 

Spitzenstoff, 90 cm breit

n Den Nahtreißverschluss an den 
Rückenteilen einnähen wie bei  
„Gewusst wie“ beschrieben. Rückw. 
Mittelnaht von unten bis zum Reiß-
verschluss steppen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. Die unteren En-
den der Nahtzugaben von Hand an-
nähen. 
n Seitennähte steppen. Die unteren 
Enden der Nahtzugaben von Hand 
annähen. 
n Ärmel aus Spitzenstoff auf die 
entsprechenden Satinteile heften. 
Obere Ärmelnähte steppen. Bogen-
kante wie beschrieben applizieren, 
jedoch ohne Haftvlies, der Satin wird 
mitgefasst. 
n Schulternähte steppen. Dabei ge-
nau an der markierten Halsaus-
schnittlinie beginnen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. 
n Ärmel oberhalb der Querstriche 
an die Armausschnitte steppen. 
Schrägstreifen für Armausschnitte 
längs zur Hälfte falten und bügeln, 
rechte Seite außen. Die doppelten 
Schrägstreifen unterhalb der Ärmel 
so auf die Armausschnittkanten ste-

cken, dass die Bruchkante der Strei-
fen 7 mm breit neben der Nahtlinie 
im Teil liegt, die Streifenenden lie-
gen über den unteren Ärmelkanten. 
Entlang den Armausschnittlinien 
steppen. Nahtzugaben zurück-
schneiden. Schrägstreifen nach in-
nen wenden. Armausschnittkanten 
5 mm breit absteppen. 
n Am Besatz die Schulternähte 
steppen. Dabei genau an der mar-
kierten Halsausschnittlinie begin-
nen. Besatz rechts auf rechts auf die 
Ausschnittkante des Kleids stecken. 
Am Reißverschlussschlitz den Besatz 
ca. 5 mm vor der Schlitzkante zu-
rückschlagen, an der oberen Kante 
feststecken. Am Kleid die Schlitzzu-
gaben nach außen legen und über 
dem Besatz an der Ausschnittkante 
feststecken. Entlang der Ausschnitt-
kante steppen. Schlitzzugaben nach 
innen wenden. Besatz nach oben le-
gen und so weit wie möglich schmal 
neben der Naht auf den Nahtzuga-
ben feststeppen. Besatz nach innen 
wenden, auf den Reißverschlussbän-
dern und den Nähten annähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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108 Kleid dd

Größen 36, 38, 40, 42, 44, von S. 23
Länge ab Taille 58 cm

Hinweis: Dieses Modell ist in Längs-
richtung aus Spitzenstoff zuge-
schnitten. Die Bogenkante des Stof-
fes wird abgeschnitten und an den 
Saumkanten des Modells appliziert. 

Sie brauchen: 
Spitzenstoff mit einseitiger Bogen-
kante, 90 cm breit: 2,10 – 2,10 – 2,15 
– 2,15 – 2,15 m. Kreppsatin zum Un-
terlegen, 140 cm breit: 1,35 – 1,35 – 
1,35 – 1,45 – 1,50 m. Vlieseline G 785. 
Wasserlösliches Stickvlies Vlieseline 
Soluweb. 1 Nahtreißverschluss, 60 cm 
lang und Spezial-Nähfuß. 
Stoffempfehlung: Spitzenstoff mit 
Bogenkante. Satin zum Unterlegen 
der Spitzenstoffteile. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 108 beachten. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 1,5 cm, Saum an den 
Satinteilen 4 cm. 
Zuschneiden:
Spitzenstoff:
Zunächst die Bogenkante ca. 5 cm 
breit abschneiden, zur Seite legen. 
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
Kreppsatin:
1 Vorderteil im Stoffbruch 1x
2 Rückenteil 2x
5 Vord. Halsausschnittbesatz
  im Stoffbruch 1x
6 Rückw. Halsausschnittbesatz 2x
7 Vord. Ärmel 2x
8 Rückw. Ärmel 2x
a) 2 Schrägstreifen für die Armaus-
schnitte 17 – 18 – 18 – 19 – 20 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. 
Nähen:
n Bogenkante applizieren: Saum-
kante des Vorderteils und der Rü-
ckenteile aus Spitzenstoff  mit was-
serlöslichem Haftvlies fixieren, so 
dass sich die Kanten nicht ausdeh-
nen. Dazu einen ca. 3 cm breiten 
Streifen vom Haftvlies innen über 
den markierten Saumlinien festhef-
ten. Die Bogenkante links auf rechts 

Schnittteile 1, 2 und 5 bis 8
Gr. 36 3333

Gr. 38 4444

Gr. 40 55

Gr. 42 6666

Gr. 44 7777

so auf die unteren Kleidkanten le-
gen, dass der innere Rand der Bogen 
auf die Saumlinie trifft. Zuerst mit 
einem mittelgroßen Steppstich ent-
lang dem inneren Rand steppen. 
Über diese Steppnaht mit einem 
kleinen, dicht eingestellten Zick-
zackstich steppen. Auf der Untersei-
te den überstehenden Spitzenstoff 
vorsichtig bis dicht an die Stiche ab-
schneiden. Außen oberhalb der Zick-
zacknaht den überstehenden Rand 
der Bogenkante abschneiden. Haft-
vlies mit einem feuchten Schwamm 
betupfen, damit es sich löst. 
n Am Vorderteil und an den Rü-
cken teilen aus Satin die Saumzuga-
be nach innen bügeln, einschlagen 
und feststeppen. Vorderteil und 
Rückenteile aus Spitzenstoff links 
auf rechts auf die entsprechenden 
Satinteile heften, die Bogenkante 
überstehen lassen. 
n Abnäher steppen. Abnähertiefen 
auf 1,5 cm Breite zurückschneiden 
und auseinanderbügeln, die spitzen 
Enden flach bügeln. 

Kreppsatin, 140 cm breit

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, rechte 
Seite innen. 

Zuschneidepläne 

Spitzenstoff, 90 cm breit

n Den Nahtreißverschluss an den 
Rückenteilen einnähen wie bei  
„Gewusst wie“ beschrieben. Rückw. 
Mittelnaht von unten bis zum Reiß-
verschluss steppen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. Die unteren En-
den der Nahtzugaben von Hand an-
nähen. 
n Seitennähte steppen. Die unteren 
Enden der Nahtzugaben von Hand 
annähen. 
n Ärmel aus Spitzenstoff auf die 
entsprechenden Satinteile heften. 
Obere Ärmelnähte steppen. Bogen-
kante wie beschrieben applizieren, 
jedoch ohne Haftvlies, der Satin wird 
mitgefasst. 
n Schulternähte steppen. Dabei ge-
nau an der markierten Halsaus-
schnittlinie beginnen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln. 
n Ärmel oberhalb der Querstriche 
an die Armausschnitte steppen. 
Schrägstreifen für Armausschnitte 
längs zur Hälfte falten und bügeln, 
rechte Seite außen. Die doppelten 
Schrägstreifen unterhalb der Ärmel 
so auf die Armausschnittkanten ste-

cken, dass die Bruchkante der Strei-
fen 7 mm breit neben der Nahtlinie 
im Teil liegt, die Streifenenden lie-
gen über den unteren Ärmelkanten. 
Entlang den Armausschnittlinien 
steppen. Nahtzugaben zurück-
schneiden. Schrägstreifen nach in-
nen wenden. Armausschnittkanten 
5 mm breit absteppen. 
n Am Besatz die Schulternähte 
steppen. Dabei genau an der mar-
kierten Halsausschnittlinie begin-
nen. Besatz rechts auf rechts auf die 
Ausschnittkante des Kleids stecken. 
Am Reißverschlussschlitz den Besatz 
ca. 5 mm vor der Schlitzkante zu-
rückschlagen, an der oberen Kante 
feststecken. Am Kleid die Schlitzzu-
gaben nach außen legen und über 
dem Besatz an der Ausschnittkante 
feststecken. Entlang der Ausschnitt-
kante steppen. Schlitzzugaben nach 
innen wenden. Besatz nach oben le-
gen und so weit wie möglich schmal 
neben der Naht auf den Nahtzuga-
ben feststeppen. Besatz nach innen 
wenden, auf den Reißverschlussbän-
dern und den Nähten annähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2

Креп-сатин шириной 140 см

Ткань/кружевное полотно сложить 
вдвое лицевой стороной вовнутрь.

Планы раскладки
Кружевное полотно шириной 90 см
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9b

8b

10b

2
2

3

Nasty
Машинописный текст
vk.com/burdaby



9b

9c

8c

10c3

Fadenlauf
straight grain
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9c

9d

8d

10d

2



9d

8e

10e

7

vordere Mitte
Stoffbruch Fadenlauf
center front fold
straight grain
ЛИНИЯ СЕРЕДИНЫ
ПЕРЕДА СГИБ
ДОЛЕВАЯ НИТЬ
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11a

10a

3

vorne

front

С
П

ЕР
ЕД

И

7

Fadenlauf

straight grain
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11a

11b

10b

R

www.burdastyle.de



11b

11c

10c



11c
11d

10d



11d

10e

Fadenlaufstraight grain
ДОЛЕВАЯ НИТЬ
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